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Ziel: Stromsperren zu vermeiden

●Sie können Ihre Energiekosten nicht mehr bezahlen ?

●Sie haben bereits eine Mahnung erhalten?

●Ihnen wurde die Energiesperre ange- kündigt oder es wurde schon gesperrt?



i Beratungsinhalte

c Prüfung der Rechnung

c Budgetberatung:

- Kassensturz: Überblick über Einnahmen und Ausgaben

c Bewertung des eigenen Energieverbrauchs

- ggf. Verweis an Stromspar-Check, Energieberatung

c tragfähige Regulierungsmöglichkeiten:

- Verhandeln mit dem Energieversorger,

- Ratenzahlung prüfen

- Stundung

- Anspruch auf Sozialleistungen prüfen



§ Voraussetzung einer

Versorgungssperre

Der Energieversorger kann nach den gesetzlichen Vorschriften die Belieferung 

des Kunden mit Strom oder auch Gas einstellen und somit eine Energiesperre 

verhängen, wenn

• er die Sperre vier Wochen vorher androht,

• den Vollzug der Sperre acht Werktage vorher ankündigt,

• der Verbraucher mindestens  zwei Abschläge und mindestens von 100 € nicht 

gezahlt hat und

• die Sperre verhältnismäßig ist bzw.

• der Verbraucher dem Energieversorger nicht in Aussicht stellt, seinen              

Zahlungspflichten nachzukommen.
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? Was tun, wenn die Sperre 

bevorsteht?

t Keine Zeit verlieren!

t Kontakt mit Versorger aufnehmen

(ggf. Frist verlängern)

t bei Bedarf Rechnung prüfen lassen

t Möglichkeit der Ratenzahlung prüfen

t Leistungen von Sozialleistungsträgern prüfen

t Hilfe durch Budget- und Rechtsberatung Energiearmut
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

www.verbraucherzentrale.nrw

:#vznrw

Aktuelle Informationen erhalten Sie mit unserem kostenlosen 
Newsletter unter www.vz-nrw.de/newsletter.


